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Ausgestaltungder elektrischen Strassenbeleuchtung .In der nächsten Zeitwerden
in der Inneren Stadt der Petersplatz ,Jungferngasse ,Milchgasse ,Kühfussgasse ,

Freisingergasse ,Trattnerhof ,Wildpretmarkt ,Landskrongasseund dieCamesinagasse
und in der Leopoldstadt die Ennsgasse,Ybbsstrasse ,Wolfgang Schmälzlgasse ,Vene¬

digerau und Teile der Radingergasse mit der elektrischen Strassenbeleuchtung
ausgestattet . Dieelektrische Beleuchtung auf demGemüsemarktin Margaretehwird
demnächstverstärkt .

Aufgehobene Strassenbahnablenkung .Wie die städtische Strassenbahndirektion mit - ¬

teilt,wird die Linie VvonmorgenMittwochan in beidenFahrtrichtungen
wieder über die Marienbrücke und Gredlerstrasse geführt .

Unreelle Anboteanlässlich der Wohnbauförderungsaktion .DasBundesministerium
für Finanzen macht in einem an alle Landesregierungen gerichteten Erlass da¬

rauf aufmerksam ,dass sich Vermittler in Schreiben ,die sie anBürgermeisteräm¬
ter richten ,anbieten ,zu besonders günstigen Bedingungen den Bau vonEigenheimen

zu ermöglichen und überdies bei Erlangungvon Bundeszuschüssenauf Grunddes
Wohnbauförderungsgesetzes aussichtsreich behilflich zu sein ,damit durch Bundes¬

zuschüsse die aufgehobenen Kredite konvertiert werden können .DasBundesminis- ¬
terium stellt ausdrücklich fest dass Bundeszuschüssenach demWohnbauförderungs¬
gesetz nur auf dem gesetzlich vorgeschriebenen Wege ,nicht aber durch eine Ver¬
mittlertätigkeit erlangt werdenkönnen ,ferner ,dass solche ZuschüssezuKonver¬
tierungszwecken überhaupt nicht gegeben werden können .DasBundesministerium
für Finanzen warnt die Oeffentlichkeit vor derartigen unreellen Anboten .

—. ——. —. —————- ¬
238Einäscherungen.ImSeptemberwurdenimKrematoriumderStadtWien238Lei-¬
chen eingeäschert .Davonwaren149 männlichenund 89 weiblihenGeschlechtes .
112 Verstorbene sind römisch katholisch gewesen,1 altkatholisch ,20evangelisch
und 1emethodistisch . 16waren Juden und 55konfessionslos .

- - . - .- .- ————-- ¬
FrauengewerbeschulederStadtWien.MitteOktoberbeginntanderFrauengewerbe¬
Schule der Stadt Wien , . ,Margaretenstrasse 152,ein Kurs für rhytmisch gymnas - ¬
tisches Frauenturnen .In den Frisier - undSchnittzeichnenkursen sind nocheini¬
ge Plätze frei .EinschreibungundEinzahlungtäglich von8 bis 1l Uhrinder

Schulkanzlei .
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